
2017 10-21   VÖAV-Landesverband (LV) Tirol 
Jahreshauptversammlung mit Präsentation der 
Landesmeisterschaft 2017 in Kufstein 
 
 
 
Anwesende:  
Der Landesvorstand: 
Matuella Martina (Vorsitzende), Franke Johannes, Härting Siegfried, Kramarcsik 
Günter, Newesely Christian, Neuner Hanspeter, Seeber Markus, Kuen Andreas 
Entschuldigt: Köck Sonja; 
Weitere 9 stimmberechtigte Teilnehmer aus den Tiroler Clubs. 
 
Beginn:14h45 
 
Begrüßung durch die Vorsitzende des VÖAV Landesverbandes Tirol, Martina 
Matuella. 
 
1. Genehmigung der vorweg ausgesandten Tagesordnung erfolgt einstimmig. 
 
2. Hinsichtlich des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung wird auf die 
Homepage des VÖAV LV Tirol verwiesen. Es erfolgt kein Einspruch. 
 
3. Bericht der Vorsitzenden Martina Matuella: 
Erwähnung der einzelnen Aktivitäten des LV in Zusammenarbeit mit den jeweiligen 
Clubs. Hinweis auf die Meldepflicht von geplanten Ehrungsanträgen an den 
Dachverband (DV) ausschließlich über den Beauftragten Christian Newesely. 
Hinweis auf finanzielle Unterstützung von Clubveranstaltungen durch den LV mittels 
Beantragung. 
 
4. Bericht von Siegfried Härting: 
In die Neuordnung des Juror-Programms wurden 131 Mannstunden Arbeit investiert. 
Allen Tiroler Mitgliedern wurde die erforderliche mit dem Dachverband kompatible 
Mitgliedsnummer zugeteilt und mitgeteilt.  Diese Mitgliedsnummer wird nie mehr 
geändert. Sie verfällt bei ev. Austritt des Mitglieds und wird nicht wiederverwendet. 
Freischaltung der Nummer erfolgt durch Härting oder Newesely. 
 
5. Bericht des Wettbewerbsreferenten Christian Newesely:  
Weil Ehrungsanträge direkt an den Dachverband laufen, anstatt wie durch Statuten 
vorgesehen, über den Landesbeauftragten, fehlt diesem die entsprechende 
Information. Deshalb ist eine würdige Überreichung der Ehrung im Rahmen der 
Veranstaltungen des Landesverbandes nicht mehr möglich. Dies bedeutet eine 
Abwertung des Geehrten. In der Diskussion wird daher der zweckmäßige 
hierarchische Amtsweg eingefordert. - Zwecks bestmöglicher Projektion eingereichter 
Wettbewerbsbilder müssen dies auf dem eigenen Rechner bereits auf die vom 
jeweiligen Wettbewerb geforderte Größe ( meist 1920x1080) gebracht werden, weil 
die Beamer nur grob auf eine fehlerhafte Größe der endgültigen Projektion 
herunterrechnen. Ein Juror-Workshop ist geplant für 11. 2017 in Kufstein, für 2018 in 
Hall, im Oberland und im Außerfern. Nähere Daten folgen zeitgerecht. 
 
 



6. Bericht des Kassiers Markus Seeber: 
Der Kassa-Abgang des LV Tirol von 2017 ergibt zu den Einnahmen ein Defizit von 
weniger als 25.-Euro. 
Der Fotoclub Inzing und Fotographie INN Focus sind dem LV Tirol wieder 
beigetreten. Die Fotogruppe Naturfreunde Innsbruck wurde ruhend gestellt. 
Der derzeitige Tiroler Mitgliederstand beim DV beträgt  128. 
 
Die seitens des DV ausgewiesenen Kosten zur Herstellung und Versendung der 
VÖAV-Nachrichten 2015 betrugen  6116,91 Euro. Die VÖAV-Mitglieder  haben 2 
Ausgaben von 2016 und 4 Ausgaben von 2017 nie erhalten. Dies bedeutet eine 
Ersparnis des DV von rund  6000.- € für 2016 + 12000 Euro für 2017. Bei rund 1500 
Mitgliedern im VÖAV  hat sich der DV pro Mitglied ca 12.- € erspart und somit in der 
Höhe dieses Betrages seine Leistungspflicht  nicht erfüllt. Bei 128 Tiroler VÖAV-
Mitgliedern schuldet der DV dem LV Tirol folglich 1536.- €, welche der LV Tirol von 
der nächstfälligen Zahlung an den DV in Abzug bringen sollte.  
 
7. Bericht des Jugendbeauftragten Johannes Franke:  
Die Jugendförderung innerhalb der Tiroler Clubs ist unzureichend und 
unbefriedigend. Daher plant der Club Kufstein einen Foto-Workshop zur 
Jugendförderung im Kaisertal für 2018. Er ersucht um entsprechende Werbung durch 
die Tiroler Clubs. Die Diskussion bestärkt den Referenten in seinen Bemühungen. 
 
8. Bericht des DV Vorstandsmitglieds Günter Kramarcsik:  
Erinnerung an die einzelnen Clubs, für eigene Veranstaltungen vom LV einen 
finanziellen Beitrag beantragen zu können.  
Erläuterung des schwelenden Dauerkonfliktes mit dem DV hinsichtlich der 
Rechtmäßigkeit von Außerordentlichen Mitgliedern der Clubs. Der DV hat sie nicht 
anerkannt und deshalb dem LV Tirol das Stimmrecht im DV autokratisch verweigert. 
U.a. sind Anträge auf Ehrungen von Mitgliedern auf Basis verliehener 
Leistungspunkte kostenpflichtig, aber solche von Funktionären auf Basis ihrer 
Vereinstätigkeit kostenbefreit. (Diskussion: Es müsste umgekehrt sein, weil der 
Vereinszweck die fotografische Leistung ist und nicht die erst in deren Folge 
entstehende Verwaltungstätigkeit) Kramarcsik fordert die obligatorische Meldung von 
Ehrungsanträgen über die Landesverbände, da sonst die Ehrungsgebühren vom LV 
nicht bezahlt werden können. 
 
9. Der Rechnungsprüfer Franz Geissler beantragt auch im Namen des 
nichtanwesenden 2. Rechnungsprüfers die Entlastung des Kassiers Markus Seeber 
aufgrund dessen tadelloser Kassaführung. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
10. Der Rechnungsprüfer Franz Geissler beantragt anschließend die Entlastung der 
Vorsitzenden Martina Matuella und des gesamten Vorstandes. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
11. Neuwahl des Vorstandes:  
Der vom alten Vorstand nominierte Wahlleiter Günther Schatz legt den einzig 
eingereichten Vorschlag zur Vorstandswahl vor:  
 
 VÖAV Tirol Vorsitzende: Martina Matuella 
 1.Stellvertreter + Wettbewerbsreferent: Christian Newesely 



 2.Stellvertreter + Dachverbandsbeauftragter: Günter Kramarcsik 
 3.Stellvertreter + Webmaster Siegfried Härting 
 Kassier: Markus Seeber 
 Kassier-Stellvertreter: Heinz Verdinek 
 Schriftführer: Günther Schatz 
 Schriftführer-Stellvertreter: Hanspeter Neuner 
 Staatsmeisterschaftsreferent: Andreas Kuen 
 Jugendreferent: Johannes Franke 
 Kassaprüfer 1: Stella Delibasic  

Kassaprüfer 2: Franz Geisler 
 Ersatzkassaprüfer: Manuel Huter  
 
Vorsitzende, Stellvertreter, Kassier und Kassaprüfer wurden jeweils einzeln einer 
Abstimmung unterzogen. Die vorgeschlagenen Kandidaten werden in offener 
Abstimmung mit Handzeichen einstimmig angenommen. Die gewählten Funktionäre 
erklärten die Annahme der Wahl. 
 
12. Vergabe der Landesmeisterschaft (LM) 2018: 
Mangels eines Antrags durch einen Tiroler Club kann die LM nicht in Auftrag 
gegeben werden. In den Clubs soll eine Werbung zur Austragung der LM erfolgen. 
M. Matuella weist auf das Fotoforum Innsbruck hin, welches ev. eine Ausstellung der 
LM-Bilder ermöglichen könnte. Sie wird den Kontakt dorthin aufnehmen. Falls keine 
Bewerbung rechtzeitig eingeht, wird der LV eine schlanke Form der LM vornehmen:  
Bildannahme über Juror. Vorführung der angenommenen Bilder anlässlich der 
nächsten Generalversammlung mit offizieller Preisverteilung. Präsentation der 
angenommenen Bilder auf der Website des LV Tirol. Keine Bildausdrucke, kein 
Katalog. 
 
13. Anträge: 
 
Antrag an die Generalversammlung des LV Tirol vom 21.10.2017 durch den 
Vorstand des LV: 

„Der Vorstand des LV Tirol stellt den Antrag auf Einbehaltung von 12.- Euro pro  
Tiroler VÖAV-DV Mitglied von der nächstfälligen Zahlung des LV Tirol an den 
VÖAV DV  aufgrund von 6 nicht erschienenen Verbandsnachrichten 2016 und 
2017.  Das ist ein Gesamtbetrag von 1536.- Euro. Die Vorsitzende Martina 
Matuella hat diesen Beschluss unverzüglich dem VÖAV-Dachverband 
mitzuteilen.“ 

Der Antrag wird mit 2 Enthaltungen bei 14 Zustimmungen angenommen. 
 
Antrag an die Generalversammlung des LV Tirol vom 21.10.2017 durch Christian 
Newesely: 

„Der LV Tirol fordert bezüglich der Aberkennung des Stimmrechtes des LV Tirol 
beim Dachverband (DV) ein Schiedsgerichtsverfahren, das den 
diesbezüglichen Rechtszustand prüft und das für den DV und alle 
Landesverbände verbindliche  Stimmrecht definiert. Das Schiedsgericht ist 
statutengemäß zu konstituieren. Dieser Antrag ist nach Genehmigung durch die 
Generalversammlung unverzüglich an den VÖAV-Dachverband zu melden.“ 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 



14. Allfälliges: 
Keine Meldungen 
 
15. Foto des neu gewählten Vorstandes. 
 
Die Vorsitzende Martina Matuella bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die 
Sitzung um 16h45. 
 
Im Anschluss erfolgen die Präsentation der Landesmeisterschaft 2017 und die 
Preisverleihung. 
 
(Die von den Vorstandsmitgliedern erbetenen und eingegangenen Korrekturen 
wurden in diese Fassung einbezogen) 
 
Hanspeter Neuner 
Schriftführer 


